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Klein St. Paul, 10.08.2020 

In Würde altern am Hof Granitzer 

Green Care Österreich begrüßt den Bauernhof in Klei n St. Paul als achten Kärntner Green 
Care-Betrieb. Feierliche Hoftafelübergabe erfolgte am 09.08.2020 durch Dipl.-Ing. Hans 
Mikl, Kammeramtsdirektor der LK Kärnten und Landesb äuerin Astrid Brunner, 
Vizepräsidentin der LK Kärnten. 

 
„Ich möchte den Bewohnerinnen und Bewohnern meiner Wohngemeinschaft ein Zuhause in familiärer 

Umgebung bieten“, erklärt die frischgebackene Green Care-Anbieterin und Bio-Bäuerin Doris Krenn  vom 

Hof Granitzer in Klein St. Paul. Für dieses Ziel hat die Bäuerin und diplomierte Gesundheits- und 

Krankenpflegerin ihren alten Bauernhof aufwändig renoviert und behindertengerecht ausgestattet.  
 

Der Hof Granitzer, umgeben von 12 ha Grünland und Bergwiesen, liegt etwas abseits und ruhig in Klein 

St. Paul im Bezirk St. Veit an der Glan. Einerseits findet hier das ganz normale Bauernhofleben statt – 

Rinder in Mutterkuhhaltung, drei Pferde und viele Kleintiere werden im Nebenerwerb versorgt – auf der 

anderen Seite sorgt die Green Care-Einrichtung für lebendige Vielfalt. „Diese Kombination ergibt einfach 

immer wieder die perfekte Ergänzung. Besonders in Zeiten von COVID-19 zeigt sich, wie gefragt 

wohnortnahe Angebote sind“, meint dazu Ing. Robert Fitzthum , Obmann des Vereins Green Care 

Österreich, und Dipl.-Ing. Hans Mikl , Kammeramtsdirektor der LK Kärnten, bestätigt: „Ja, Green Care-

Angebote sind für alle Beteiligten zunehmend von Bedeutung. Die Natur und das bäuerliche Leben im 

Jahreskreis schaffen für die Menschen eine gesunde, sinnstiftende Struktur!“ 

 

Der Hof Granitzer hat sich im Rahmen des Kärntner Projekts „Alternativer Lebensraum“ als dritter Green 

Care-Betrieb in dieser Form qualifiziert. In diesem Projekt finden Personen mit niedriger Pflegestufe 

dauerhafte Pflege und Betreuung. Es steht den Bewohnerinnen und Bewohnern frei, auf dem Hof und im 

Garten mitzuarbeiten, auch ihre Haustiere sind willkommen. Auf dem Hof Granitzer bildet die 

gemeinsame Wohnküche das Herz der bunten Wohngemeinschaft.  

 
„Ich freue mich sehr über dieses neue Angebot in unserem ständig wachsenden Pool an Betrieben“, 

erklärt die Leiterin der Abteilung Bildung, Beratung und Lebenswirtschaft der LK Kärnten und 

Vorstandsmitglied des Vereins Green Care Österreich, Mag.a Friederike Parz , anlässlich der 

Hoftafelübergabe.  
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„Mit dem Hof Granitzer konnte wieder ein sehr engagierter Betrieb das Green Care Zertifikat erwerben. 

Altern in Würde ist ein wesentliches Ziel unserer Gesellschaft – somit reiht sich ein weiteres wertvolles 

Angebot in unser breitgefächertes Green Care-Programm“, betont ÖR Ing. Johann Mößler , Präsident der 

Landwirtschaftskammer Kärnten. 

© LK Kärnten, Frießnegger 
Foto (v.l.): Dipl.-Ing. Hans Mikl (Kammeramtsdirektor der LK Kärnten), Claudia Olinowetz (Green Care-Koordinatorin 
Kärnten), Landesbäuerin Astrid Brunner (Vizepräsidentin der LK Kärnten), Bürgermeisterin Gabi Dörflinger 
(Kammerrätin der Kammer für Land- und Forstwirtschaft), Jutta Unterberger (Bezirkssprecherin der 
Bildungsreferenten), Familie Krenn 

 
Hof Granitzer 
Doris Krenn 
Rauscherweg 5 
9373 Klein St. Paul  
T +43 (0)699 11940746 
krenn.doris@gmx.at 
www.alternative-lebensraeume.at/index.php/HausKrenn.html  
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Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 

Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 

Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und 

Institutionen zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und 

Dienstleistungen für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen 

Belastungen. Im Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative 

soziale Angebot wird die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine 

zukunftsweisende soziale Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für 

Sozialträger und Institutionen stellt Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – 

Wo Menschen aufblühen bildet eine ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und 

stärkt somit den Zusammenhalt im ländlichen Raum. Der Verein Green Care Österreich (www.greencare-oe.at, 

www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit den neun Landwirtschaftskammern Österreichs das 

Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- Dienstleistungen auf aktiven 

bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen wird durch das Programm für 

die ländliche Entwicklung (ELER) gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und Europäischer Union. 
 
Unsere Kooperationspartner 
Die Österreichische Hagelversicherung, Kelly Ges.m.b.H., Lagerhaus, die NÖM AG/ MGN sowie SPAR 
Österreichische Warenhandels-AG sind namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit sind mit 
ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen.  
 
 
 
 
 
 
Kontakt bei Rückfragen zum Thema :  
Mag. (FH) Nicole Prop - Geschäftsführerin Green Care Österreich, T +43 (0)1 5879528-28, M +43 (0)699/19235080, 
nicole.prop@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe 


